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Liebe Leserinnen und Leser,

mit der zweiten Ausgabe unseres Firmenmaga-
zins „1877“ in diesem Jahr möchten wir Sie für 
ein weiteres aktuelles Thema sensibilisieren. Be-
reits in der vergangenen Ausgabe haben wir zu 
Inkontinenz informiert. In dieser Ausgabe wid-
men wir uns dem Thema Adipositas. Wir möch-
ten über gesundheitliche Aspekte und mögliche 
Therapien bzw. Versorgungen informieren.
Im Umgang mit ruhelosen, dementen oder hy-
peraktiven Patienten stellen wir den Therapie-
ansatz nach ergotherapeutischen Prinzipien 
der sensorischen Integration und die daraus 
entstandenen Hilfsmittel vor. Diese äußerst inte-
ressante Produktart und -vielfalt nebst fachlicher 
Beratung bekommen Sie von uns als Exklusiv-
Lieferanten.
Für die Badesaison haben wir Ihnen einige be-
sonders reizvolle und bequeme Bademoden zu-
sammengestellt, damit Sie am Strand nicht nur 
eine gute Figur machen, sondern sich auch wohl 
fühlen und modisch gekleidet die schönen Stun-
den genießen können.
Einige interessante interne Neuigkeiten erwarten Sie ebenfalls auf den folgenden Seiten im Magazin und wir 
sind sicher, dass wir wieder eine gute Balance gefunden haben, die Freude beim Lesen und Entdecken macht. 

Dabei wünsche ich Ihnen viel Spaß – wir sehen uns. 

 

Ihr Karsten Alippi
Geschäftsführer der Alippi GmbH

In eigener Sache
Gesetzgeber stoppt Ausschreibungen

Am 14. März 2019 hat der Deutsche Bundestag mit 
der Verabschiedung des TSVG (Terminservice- und 
Versorgungsgesetz) auch das Ende der Hilfsmittel-
ausschreibungen besiegelt. Die wesentlichen Bestim-
mungen des TSVG zum Hilfsmittelbereich:
1)	 Verbot von Ausschreibungen: Die bisher aus-

schreibungsrelevanten Bestimmungen in § 127 
Abs. 1, 1a und 1b SGB V werden ersatzlos gestri-
chen.

 2)	Übergangsfrist für laufende Ausschreibungen: 
Aktuell laufende Ausschreibungsverträge werden 
sechs Monate nach Inkrafttreten des neuen Geset-
zes unwirksam. Durch die Frist haben die Kranken-
kassen aus Sicht des Gesetzgebers ausreichend 
Zeit, die Versorgung ihrer Versicherten auf eine 
neue vertragliche Grundlage zu stellen.

Das bedeutet für die Versicherten, dass der Leis-
tungserbringer, also das Sanitätshaus, zur Versorgung 
wieder frei wählbar ist. Wir sind also gern für Sie da!

Unser Instagram-Account

Seit einigen Wochen betreiben die neuen Azu-
bis unserer orthopädischen Werkstatt in Zwickau 
unseren Instagram-Account. Dabei dokumentie-
ren sie ihren Arbeitsalltag, stellen besondere Ver-

sorgungen vor und geben somit einen Einblick in 
das Berufsbild des Orthopädietechnik-Mechani-
kers und die Ausbildungsinhalte. Schauen Sie sich 
doch mal an, wie es bei den jungen Leuten zugeht:  
https://www.instagram.com/alippi_sanitaetshaus/

Unsere Filiale in Delitzsch vergrößert sich: Auf über 
1.500 Quadratmetern entsteht der neue Standort im 
Osten der Loberstadt. Das Domizil in der Johannes-
R.-Becher-Straße wird derzeit umfangreich ausge-
baut und ganz individuell an unsere Wünsche und 
Vorhaben angepasst. Das Gebäude wurde dafür 
in die verschiedenen Fachbereiche unterteilt: Den 
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Hauptteil nimmt neben der Rehatechnik die Ortho-
pädietechnik ein und das großzügige Sanitätsfach-
geschäft ist zentraler Anlaufpunkt für die Kunden. 
Großzügige Arbeitsplätze, viel Licht und Raum so-
wie die Verbindung der einzelnen Bereiche waren 
Grundlage für den Ausbau. Bis zum Ende des Jahres 
soll der Umzug erfolgt sein – wir werden berichten …

Filialausbau in Delitzsch 

InstagramFacebook
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– Prophylaxe und Therapie anders gedacht

Diese mit Kugeln unterschiedlicher Größe 
gefüllten Produkte wirken bei äußerer und 

innerer Unruhe beruhigend und stimulierend 
auf die Sinne, steigern die Körperwahrnehmung 
und geben ein Gefühl der Geborgenheit. 
Sie können in unterschiedlichen Größen und 
Gewichten für Kinder, Jugendliche, Erwachse-
ne und Senioren genutzt werden. Besonders 
gut sind sie geeignet bei Menschen, die die 
Grenzen des eigenen Körpers nicht gut spüren, 

z. B. durch Schmer-
zen, Schlafstörun-
gen, Depressionen, 
aber auch bedingt 
durch Krankheit, z. B. 
Schlaganfall, Schä-
del-Hirn-Traumata 
oder Multiple Skle-
rose. Speziell entwi-
ckelte Produkte zum 
Stimulieren der Sinne 
schaffen hier auf ein-
fache aber wirkungs-
volle Art Abhilfe. Es 
handelt sich um an-
erkannte und getes-
tete Hilfsmittel, die 
sowohl zu Hause als 
auch in Kliniken und 
Therapieeinrichtun-
gen angewandt wer-
den können.

Kugeldecke
Die nach ergothera-
peutischen Prinzipi-
en der sensorischen 
Integration entwi-
ckelte geräuscharme 
Kugeldecke wirkt po-
sitiv bei Schlafstörun-
gen sowie äußerer 
und innerer Unruhe.
Sie schmiegt sich, 
bedingt durch Druck, 

Wir stellen vor: Gewichts- und Kugelprodukte
um die Füße darauf abzulegen. Der Hocker stimu-
liert so auf angenehme Art und Weise den Tast-
sinn und die Propriozeption.

Beruhigende Kugelweste
Hier wird bei Kindern, Erwachsenen und Seni-
oren mit innerer und äußerer Unruhe die Kör-
perwahrnehmung gestärkt. Sie wird bei Alltags-
aktivitäten und stressigen Situationen sowie bei 
Hyperaktivität und Angst angezogen und folgt 
einem einfachen Prinzip: Das Gewicht und der 
Druck der körpernahen Weste sorgen für eine 
verbesserte Wahrnehmung des Körpers, die Be-
troffenen kommen zur Ruhe und entspannen 
sich; sogar die Konzentration wird gefördert. Das 
wird durch mit Kugeln gefüllte Kammern erreicht, 
die auf Brust und Rücken anliegen. 
Die Easy-Variante ist eine Weste, die speziell für 
ältere und körperlich schwache Menschen ent-
wickelt wurde. Sie kann bequem an beiden Schultern geöffnet 
werden, dadurch lässt sich die Weste im Sitzen sowie im Stehen 
leicht anziehen.

Mobile Kniedecke
Eine Decke, die über Knie, Oberschenkel und den Bauch gelegt 
wird, um Unruhezustände sowie die so genannte Weglauften-
denz bei Demenz-Patienten zu minimieren. Gewicht und Druck 
der Decke auf den Knien vermitteln eine deutliche Abgrenzung 
des Körpers. Bei unruhigen Beinen und Füßen, die häufig mit 
Hyperaktivität und „Restless Legs Syndrome“ einhergehen, kann 
die Decke eine große Hilfe sein. Die Einstecktaschen bieten die 
Möglichkeit, unruhige Hände mit den Kugeln im Inneren spielen 
zu lassen. Praktische Handschlaufen erleichtern die Platzierung 
und den Transport.

Gewicht sowie leichter Bewegung der Kunststoffkugeln, eng an 
den Körper des Menschen an und umgibt ihn wie ein Kokon, so 
dass dieser Ruhe und Geborgenheit findet.
Die Bettdecke gibt es in verschiedenen Arten (mit Kugelfüllung 
normal und auch teilbar, mit Granulatfüllung), Größen (1 m x 
1,40 m und 1,40 m x 2 m) und Gewichten (von 3,5 kg bis 10 kg, 
je nach Füllung).
Zu allen Decken ist ein passender angenehm weicher Inkonti-
nenzbezug erhältlich. Dessen Reißverschluss ist an zwei Seiten 
zu öffnen, was zu einem rückenschonenden Umgang und zu 
leichter Verwendung für das Pflegepersonal beiträgt.

Kugelsessel
Ein Sessel, der die Sinne stimuliert, Geborgenheit und Ruhe 
vermittelt und die Konzentration steigert: Durch die mit Kugeln 
gefüllten Sitz- und Nackenflächen sowie die klappbaren Flügel 
wird der Körper umschlossen, Wärme entwickelt sich und Ent-
spannung und Ruhe treten ein. Zwei verschiedene Oberflächen 
(Kugeln oder glatt) werden durch die wendbare Sitzfläche er-
möglicht. Ergonomie und Komfort in der Benutzung stehen bei 
den Sesseln im Mittelpunkt, sodass das Möbel auch für Benutzer 
geeignet ist, die Probleme mit dem selbstständigen Hinsetzen 
und Aufstehen haben. 
Ergänzend zu den Sesselmodellen gibt es einen Hocker. Auch die 
Kugeln, die in der Oberseite eingearbeitet sind, haben eine stimu-
lierende Wirkung auf die Sinne und sind gleichzeitig angenehm, 

© Protac

© Protac© Protac (3 x)

Fazit
Der Entwicklung dieser Hilfsmittel liegt eine 
neue Herangehensweise zugrunde: die Proprio- 
zeption (Wahrnehmung von Körperbewegung 
und -lage im Raum, Eigenempfindung, Tiefen-
sensibilität). Stark unruhige Menschen finden 
wieder  Ruhe und Geborgenheit, sodass Weglauf- 
tendenzen entgegen gewirkt werden kann und 
Fixierungen eingeschränkt werden können. 
Sanft kann den Patienten hier ein Gefühl von 
Geborgenheit vermittelt werden.
Wir sind Vertriebspartner und beraten Sie gern 
zu diesen besonderen Produkten und welche 
für Sie und die jeweilige Situation am besten 
anzuwenden sind.
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Badesaison: Bademoden mit Stil

Des Jahres schönste Zeit ist für die meisten 
von uns der Sommer. Wir verbringen mehr 

Zeit draußen, genießen die langen Tage und er-
leben die Freiheit, uns luftig zu kleiden. Viele 
zieht es zudem an Seen und an die Meere der 
Welt, was einen enormen Erholungsfaktor zu 
bieten hat. 
Und eben auch dort möchte man sich entspre-
chend gut, modisch und angenehm kleiden. 
Im Wellnesssortiment unserer Sanitätshäuser 
haben wir uns darauf eingestellt und bieten 
Ihnen eine gute Auswahl an modischer Strand- 
und Badekleidung an. Besondere Bademode 
mit überragender Passform, kompromisslosem 
Komfort und hochwertiger Qualität, in kleinen 
Größen, mit großen Cups – das finden Sie in un-

Verschiedene Modelle in Blautönen spiegeln das maritime Flair wider
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terialien und funktionale Details sorgen für eine perfekte Pass-
form und ein sicheres Tragegefühl. Die Modell-Auswahl reicht 
von jungen, modernen Bikinis über elegante oder sportive Ein-
teiler bis hin zu facettenreichen Tankini-Modellen mit variablen 
Tragemöglichkeiten. Alle Modelle haben speziell entwickelte 
Prothesentaschen mit beidseitigem Eingriff und funktionale Fut-
terstoffe für sicheren Halt.

Freuen Sie sich auf den Sommer: Warme Tage und Nächte, Ba-
den im Meer und Pool, Lichterspiele, die die Sonne zaubert und 
ausgelassene Laune bei Kunst- und Musik-Festivals. 
Tragen Sie die Inspiration auf der Haut! Die neuen Bademoden 
von Amoena bieten Gelegenheit dazu. In sommerlichen Farben 
und exotischen Prints, bereichert durch raffinierte Details beto-
nen wir lächelnd Selbstbewusstsein und Stilsicherheit.
Da die brustprothetischen Versorgungen im Sanitätshaus ange-
boten werden, führen wir selbstverständlich auch die dazugehö-
rigen Wäsche- und Bademoden. Beispielsweise das schicke De-

seren Fachgeschäften. Unter den beiden Dachmarken Anita since 
1886 und Rosa Faia entwickelt, produziert und verkauft ANITA 
Dessous und Bademode für die unterschiedlichsten Figurtypen 
und Anforderungen. Sportlich aktive Frauen und Frauen mit 
weiblichen Formen und großen Cups finden bei ANITA genau-
so speziell auf sie zugeschnittene Produkte und Lösungen wie 
Frauen, die sich einer Brustoperation unterziehen mussten. Alle 
Artikel werden in Deutschland entwickelt und fast ausschließlich 
in eigenen Betrieben produziert, darauf legt das Familienunter-
nehmen großen Wert. So entstehen nachhaltige Produkte, die 
eine Frau begleiten und echte Lieblingsstücke sind.

Traumhafte Bademode
Die aktuelle Kollektion setzt feminine Kurven elegant in Szene. 
Raffinierte Schnittführungen, Raffungen und effektvolle Details 
ziehen die Blicke auf sich und schmeicheln der Figur auch in grö-
ßeren Größen. Dabei modellieren die hochwertigen Materialien 
mit sanftem Shaping die Proportionen. 
Jung und modern versprühen Bikinis und Badeanzüge mit sexy 
Schnitten und stylishen Designs Sommerlaune pur – und das 
von Cup A bis I!  Mit den Mix & Match Modellen lassen sich ganz 
individuelle Lieblings Beach-Outfits zusammenstellen.
Ebenfalls im Sortiment unserer Sanitätshäuser gibt es perfekte 
Bademode für einen unbeschwerten Strandurlaub – die aus-
drucksstarken Styles sind auf die Bedürfnisse brustoperierter 
Trägerinnen zugeschnitten. Spezielle Schnitte, hochwertige Ma-

sign und die klaren Linien 
des einfarbigen Mar-
bella Einteilers (un-
ten rechts) strahlen 
S e l b s t v e r t ra u e n 
aus. Der hoch ge-
schnittene Ausschnitt 
verdeckt Narben und 
Hautunebenheiten, 
das silberfarbene Ele-
ment wirkt sehr ele-
gant. Der Marbella 
Einteiler ist beid-
seitig mit Taschen 
ausgestattet, um 
eine Aqua Wave 
Badeprothese sicher 
am Platz zu halten.
Gern beraten wir Sie 
einfühlsam, individuell 
und kompetent in unse-
ren Fachgeschäften. 
Wir wünschen Ihnen ei-
nen schönen Spätsommer.

Badeanzug: © Amoena Medizin-Orthopädie-Technik GmbH

© Anita© Anita 3x Hintergrund: © Shutterstock
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Thema Adopositas – Therapie, Begleitung und	 spezielle Versorgungen	
Adipositas: Der Begriff

Die Definition der DAG: Adipositas bezeich-
net eine über das Normalmaß hinaus ge-

hende Vermehrung des Körperfetts. Berech-
nungsgrundlage für die Gewichtsklassifikation 
ist der Körpermasseindex, der sogenannte Body 
Mass Index (BMI). Die Ursachen von Adipositas 
können sehr unterschiedlich sein: eine Folge 
von falscher Ernährung, Bewegungsmangel und 
Stress. Aber auch genetische oder psychische 
Ursachen können eine Rolle spielen.
2017 waren in Deutschland rund 52,7 Prozent 
der Erwachsenenbevölkerung übergewichtig 
(BMI >25) und damit knapp 8 Prozent mehr als 
noch zwanzig Jahre zuvor. 
Es ist Zeit, durch Aufklärung, Prävention und 
gute Betreuungsangebote diesen Trend zu stop-
pen und möglichst ins Gegenteil zu verkehren.

Adipositas-Netzwerk
Mit der Eröffnung der Ausstellung „Schwere(s)
los“ und dem 1. Patiententag zum Thema Adipo-
sitas im Zwickauer Rathaus können die Teilneh-
mer des Adipositas-Netzwerkes einen gelunge-
nen Auftakt verzeichnen. Über 100 Interessenten 
informierten sich in den Vorträgen über präven-
tive Angebote bis hin zu operativen Möglich-
keiten. Es waren alle Netzwerkpartner  vor Ort, 
die Betroffene, Freunde oder Angehörige rund 
um das Thema beraten haben. Den Rahmen 
um diese Veranstaltung bildete die Ausstellung 
„Schwere(s)los“ die großen Anklang fand.
Wir, die Firma Alippi, beteiligen uns an diesem 
Netzwerk mit Hilfsmitteln aus dem XXL-Versor-
gungsbereich um den Betroffenen ein Stück 

Leichtgewichtsrollator
»» inkl. Tasche und Rückengurt
»» faltbar und inkl. Feststellbremse
»» bis etwa 230 kg belastbar (je nach Modell)
»» höhenverstellbar
»» auch als leichte Carbonvariante verfügbar

227 kg
max.

Toilettenstuhl
»» extrem starke, korrosionsgeschützte Konstruktionsbauweise
»» rutschfeste Gummifüße, Rückenteil aus Kunststoff,  
gepolsterte Sitzauflage und Rückenlehne

»» geringes Eigengewicht, hohe Stabilität dank starrem Rahmen, höhenverstellbar
»» inkl. Toiletteneimer (Halterung unter der Sitzfläche)
»» auch als Toilettenrollstuhl wählbar
»» belastbar bis 325 kg

325 kg
max.

© Dietz

Leichtgewichtsrollstuhl
»» speziell für die ergonomischen Bedürfnisse bei der Versorgung  
von Adipositas-Patienten konstruiert

»» Abduktionsrahmen und Seitenteile gewährleisten ergonomisch  
optimierte Sitzposition und erhöhten Sitzkomfort 

»» unterstützt während des Krankheitsverlaufs, da er sich optimal  
an die Veränderungen der körperlichen Gegebenheiten anpassen lässt

250 kg
max.

XXL-Hilfsmittel
Aufgrund der steigenden Nachfrage an Hilfsmitteln, die für Pati-
enten mit deutlich mehr Gewicht geeignet sind, haben wir unser 
Portfolio dahingehend erweitert. Wir können eine große Vielfalt 
an Produkten namhafter Hilfsmittel-Lieferanten anbieten, um 
die Patienten individuell und in nahezu jeder Gewichtsklasse zu 
versorgen. 

Kompressionstherapie/Lymph- und Lipödem
Oft treten Lymphödeme als Begleiterscheinung bei schwerge-
wichtigen oder adipösen Patienten auf. Um ein Lymphödem zu 
behandeln, wurde die sogenannte Komplexe Physikalische Ent-
stauungstherapie (KPE) entwickelt. Sie beinhaltet die manuelle 
Lymphdrainage, welche in der Physiotherapie durchgeführt wird, 
eine gut abgestimmte Kompressionsbehandlung, die durch die 
Fachkompetenz im Sanitätshaus sichergestellt wird, aber auch 
gute Bewegung und Hautpflege.

Mobilität und Lebensqualität zurück zu geben, ebenso wie mit 
der prä- und postoperativen Beratung, Betreuung und Begleitung 
zum Thema Ernährungsberatung vor und nach einer bariatrischen 
Operation.

Ernährungsberatung speziell bei Adipositas
Unser Team der Ernährungsberatung steht Ihnen zu diesem The-
ma mit Rat und Tat gern zur Seite. Die Therapiebausteine sind: 
Ernährung, Bewegung und Essverhalten. Sie sollen langfristig 
das Körpergewicht reduzieren, Nebenerkrankungen dezimie-
ren bzw. vermeiden und damit zu mehr Lebensqualität führen. 

Wir arbeiten nach einem multimodalen Konzept:
für folgende Zielgruppen:

»» Patienten mit komplexer Adipositas
»» Patienten mit einem BMI > 50kg/m2 oder einer nicht 
ausreichenden Gewichtsreduktion (Zulassung zur OP 
vorhanden)

»» Patienten mit bariatrischer OP oder erfolgreicher konser-
vativer Therapie

»» Patienten mit unzureichender Gewichtsreduktion nach 6 
Monaten oder erneuter Gewichtszunahme im Langzeit-
verlauf

Ziele des Kozepts:
»» die Notwendigkeit einer OP prüfen und nach Möglichkeit 
zu vermeiden

»» Ursachenerkennung
»» Stärkung der Motivation und Handlungskompetenz
»» angemessene Gewichtsabnahme und Stabilisierung
»» Beratung zur Ernährung prä- und postoperativ

Dieses Konzept bieten wir momentan nur für den Groß-
raum Zwickau an.

Mittels der Lymphdrainage, der Kompressions-
bandagierung und mit Geräten zur intermittie-
renden Kompression soll erreicht werden, dass 
die angeschwollenen Extremitäten entstaut und 
somit deren Umfänge reduziert werden. Sobald 
hier ein gutes Ergebnis erzielt ist, kommen die 
Kompressionsstrümpfe zum Einsatz. Sie bewir-
ken, dass  ein erneutes Ansammeln von Lymph-
flüssigkeit verhindert wird.
Für die Kompressionsstrumpf-Versorgung ist 
das Sanitätshaus Ihr wichtiger Ansprechpartner. 
Geschultes Personal misst Sie für die Strümp-
fe aus, berät Sie über aktuelle und individuelle 
Möglichkeiten der Kompressionstherapie und 
klärt alle Formalitäten mit Ihrer Krankenversi-
cherung. Bitte sprechen Sie uns an – wir in-
formieren und beraten Sie gern.

© Juzo

© Rehasense

© Dietz
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Kreuzworträtselspaß mit Gewinnchance

Gewinnen Sie mit dem richtigen Lösungswort ein Blutdruckmessgerät von Boso!    
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Auszeichnung: Fairstes Sanitätshaus

Ausblick: Ausgabe 03/2019 

In diesem Jahr gab DEUTSCHLAND TEST eine große Fair-
ness-Studie für Dienstleister in Auftrag. Mehr als 800 Un-

ternehmen standen deutschlandweit auf dem Prüfstand, 
unterteilt in 75 verschiedene Branchen. Es wurden bevöl-
kerungsrepräsentative Teilnehmer (Kunden) eingeladen, 
ihre Bewertung zu verschiedenen Fragen abzugeben. Die 
Befragung erfolgte eigeninitiiert und ohne Einbindung der 
untersuchten Anbieter. Der Erhebungszeitraum war der 
Monat Mai 2019 und mehr als 170.000 Kundenurteile wur-
den am Ende ausgewertet. Messinstrument war der Fair-
ness-Index, der die Erfahrungen der Befragten reflektiert 
und damit eine branchen- und geschäftsmodellübergrei-
fende Vergleichbarkeit erlaubt (Quelle: Fokus Money).
Und nun zur erfreulichen Auswertung: In der Branche Sani-
tätshäuser konnte sich unser Sanitätshaus Alippi, mit einem 
Wert deutlich über dem Durchschnitt, auf Platz 1 festset-
zen. Wir sind also das fairste Sanitätshaus deutschlandweit.
Das freut uns natürlich außerordentlich! 
Und deshalb bedanken wir uns als Geschäftsleitung ganz 
herzlich bei unseren Mitarbeitern. Denn ohne sie und ih-
ren täglichen Einsatz am Arbeitsplatz wäre diese Bewer-
tung nicht möglich gewesen. Es ist uns Ansporn, auch wei-
terhin unser Bestes zu geben. Besonders bedanken wir uns 
bei unseren Kunden für das entgegengebrachte Vertrauen.

Für die nächste Ausgabe haben wir folgende Themen geplant. Das neue Heft erhalten Sie in unseren Filialen,  
beim Außendienstmitarbeiter oder der HomeCare-Schwester.

Studie: Alltagsmobilität in 
Marienthal

© Alippi GmbH

HomeCare: Mit der Wund-
schwester unterwegs

© Shutterstock
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Intern: Wir stellen unsere 
Buchhaltung vor

Lösen Sie unser Kreuzworträtsel, tragen Sie die Buchstaben richtig ein und senden 
Sie eine Postkarte bitte bis 18.10.2019 mit dem richtigen Lösungswort und Ihrer 

Anschrift (zur möglichen Benachrichtigung) an uns:
Sanitätshaus Alippi, Kennwort: Rätsel

Eilenburger Straße 61, 04509 Delitzsch
Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Rätseln und viel Glück!
Das Lösungswort der Ausgabe 01/2019 lautete „Podologie“. 

Mit der Teilnahme an der Verlosung stimmen Sie der Veröffentlichung eines Fotos der eventuellen Preisübergabe 
im Internet zu. Der Gewinner wird schriftlich benachrichtigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mitarbeiter der 

Alippi GmbH und deren Angehörige sind vom Gewinn ausgeschlossen.� Foto: Boso

© Alippi GmbH

© Shutterstock



Unser Filialnetz, 
alle Öffnungszeiten 

und viel mehr:

Alippi GmbH, Zentrale: Leipziger Straße 160, 08058 Zwickau 
Telefon: 0375 88303-0, Fax: 0375 88303-400, E-Mail: info@alippi.de

06749 Bitterfeld
Ratswall 19
Tel.:	03493 2160-0

04600 Altenburg
Platanenstraße 9
Tel.:	03447 4889671

08228 Rodewisch
Lengenfelder Straße 23
Tel.:	03744 36449-0

08523 Plauen
Seminarstraße 11
Tel.:	03741 391525

08209 Auerbach
Nicolaistraße 47
Tel.:	03744 184301

08289 Schneeberg
Seminarstraße 41
Tel.:	03772 350340

09111 Chemnitz
Mühlenstraße 1
Tel.:	0371 651120

09113 Chemnitz
Limbacher Straße 193
Tel.:	0371 35563069

08340 Schwarzenberg
Markt 10
Tel.:	03774 25524

09119 Chemnitz
Stollberger Straße 133
Tel.:	0371 2361270

09119 Chemnitz 
Kinderversorgung
Stollberger Straße 133
Tel.:	0371 57388460

08112 Wilkau-Haßlau
Cainsdorfer Straße 25 a
Tel.:	0375 6069784

08412 Werdau
Weberstraße 17
Tel.:	03761 4796796

09130 Chemnitz
Hainstraße 106
Tel.:	0371 66641972

08060 Zwickau
Karl-Keil-Straße 35
Tel.:	0375 512251

08062 Zwickau
Marchlewskistraße 1
Tel.:	0375 2119035

08451 Crimmitschau
Badergasse 9
Tel.:	03762 947282

08056 Zwickau
Humboldtstraße 4
Tel.:	0375 2119230

08056 Zwickau
Inn. Plauensche Straße 25
Tel.:	0375 2706561

07607 Eisenberg
Steinweg 17
Tel.:	036691 54862

08062 Zwickau
Inn. Zwickauer Straße 71
Tel.:	0375 7880152

08058 Zwickau
Leipziger Straße 160
Tel.:	0375 88303-0

07743 Jena
Saalbahnhofstraße 9
Tel.:	03641 384198

09456 Annab.-Buchholz
Wolkensteiner Str. 25/27
Tel.:	03733 23196

04277 Leipzig
B.-Göring-Straße 161 – 163
Tel.:	0341 2319699

08280 Aue
Wettinerstraße 25
Tel.:	03771 22350

04357 Leipzig, OT
Mockauer Straße 123
Tel.:	0341 6004751

08280 Aue
Postplatz 2 a
Tel.:	03771 52443

04299 Leipzig
Holzhäuser Straße 74
Tel.:	0341 86329275

04209 Leipzig (Grünau)
Lützner Straße 193 (PEP)
Tel.:	0341 25668780

08393 Meerane
Marienstraße 3
Tel.:	03764 4339

04435 Schkeuditz
Rathausplatz 5
Tel.:	034204 378045

04838 Eilenburg
Rinckartstraße 2
Tel.:	03423 706585

04758 Oschatz
Altmarkt 28
Tel.:	03435 986332

01558 Großenhain
Meißner Straße 22
Tel.:	03522 526809-0

06766 Wolfen
Dessauer Allee 50 b
Tel.:	03494 504512

04758 Oschatz, Reha/OT
Leipziger Straße 25
Tel.:	03435 621942

04849 Bad Düben
Altstädter Straße 8
Tel.:	034243 717752

04509 Delitzsch, SH
Eilenburger Straße 61
Tel.:	034202 705-30

04509 Delitzsch, OT
Eilenburger Straße 61
Tel.:	034202 705-42

04600 Altenburg
Darwinstraße 1 – 2
Tel.:	03447 499199

04509 Delitzsch, Reha
Eilenburger Straße 61
Tel.:	034202 705-0

01612 Nünchritz
Meißner Straße 25
Tel.:	035265 64076

08359 Erlabrunn
Am Märzenberg 1a
Tel.:	03773 8589956

01587 Riesa
Stendaler Straße 18
Tel.:	03525 514775

03046 Cottbus
Lieberoser Straße 35–36
Tel.:	0355 72990476

08468 Reichenbach
A.-Schweitzer-Straße 1
Tel.: 03765 3090414

08340 Schwarzenberg
Grünhainer Straße 4
Tel.: 03774 2694666

04357 Leipzig
Mockauer Straße 123
Tel.:	0341 6010024

04279 Leipzig
Zwickauer Straße 125
Tel.:	0341 3366903

Zwickau

Chemnitz

Erzgebirge

Leipzig

Nordsachsen, Elbland

Sachsen-Anhalt, Brandenburg

Vogtland

Thüringen

»» Rehatechnik/Kinder-Reha
»» Sanitätsfachhandel
»» HomeCare-Service

»» Orthopädietechnik
»» Orthopädieschuhtechnik
»» Medizintechnik

04442 Zwenkau
Leipziger Straße 2
Tel.:	034203 448209


